
Vorschlag zur Tagesordnung
zum Organisationstreffen (= 70. RTG) 

27. Febr. 2015, 15-19:30 Uhr, Amerlinghaus („unterer Saal“),
 Stiftgasse 8, 1070 Wien

Moderation: Stephanie Götzl 
Protokoll: offen

1. Aufwärmen 

a) Moderation des nächsten Organisationstreffen (= 71. RTG)
b) Nächster Termin 71. RTG 
c) Genehmigung des 69. Protokolls (23. Jän. 2015) 

d) Vorstellungsrunde und Kurzberichte von „allen“.

2. Ziel des Treffens: 
    2.1 Stand der Vorbereitungen für Maribor (19. - 22. März 2015)
          a) Unterlagen zusammengefasst als „Booklet“
          b) Positionierung: „Campaign on Quantitative Easing for the People“
          c) Entscheidung über den Beitritt des RTG bei UBIE als „Organisation“
          d) Vorschlag für die Erarbeitung einer Ausstellung „UBI“
    2.2 Planung für Juni 2015 und Planung für die „8. Internationale Woche 

des Grundeinkommenms (14. -20. Sept. 2015):
          a) Nächste Schritte festlegen
          b) Wer macht was?/Aufgaben und Verantwortung übernehmen, um
              die Ziele zu erreichen
          c) Autor Kurt Palm (Lesung in der 8.IWdGE)
          d) Roland Fürst: „Grundeinkommen und soziale Arbeit“

3. Öffentlichkeitsarbeit 
    a)  „Lego Broschüre – BGE“?
    b)  WORKSHOP Shortcuts (Videomaterial aufnehmen und schneiden) 

c)  Pressemitteilung

4.  Finanzieller Überblick

5.  Abschluss ECI on UBI

6.  Sonstiges

     a) Einladung zur den 18. Februar 2015, tagt zum dritten Mal die 
Enquete-Kommission „Zur Stärkung der Demokratie in Österreich“. Ab 
10.00 Uhr treffen sich Abgeordnete, ExpertInnen und BürgerInnen im 
Nationalratssitzungsaal. Thema diesmal: "Direkte Demokratie in anderen 
Staaten"

b) 20 bis 22. Febr. 2015: Kongress „Gutes Leben für alle“ (leider schon 
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ausgebucht: Die Plenarteile am Fr und Sa werden aber mit Lifestream auf 
http://www.guteslebenfueralle.org/index.php?id=1 hörbar sein. 

c) 11. März 2015: Erwin Leitner möchte euch schon heute nahe legen, 
euch gerade für diese kommende Enquete-Kommissions-Sitzung am 
Mi.11.03. von 10-14 Uhr Zeit zu nehmen, um ins Parlament zu kommen 
und daran teilzunehmen. Gerade in dieser nächsten Sitzung über das 
Meinungsbild der Zivilgesellschaft zur „Direkten Demokratie“ sollte der 
Plenarsaal des Nationalrats möglichst voll sein.

d) Vorschlag von Markus Blümel: Teilnahme an der Attac Aktionsakademie
im Mai 2015. Medienwirksame Aktion zusammenzubringen (siehe dazu 
auch Att. 2, wie ein Medienbericht über unsere Aktion aussehen könnte - 
die "Freunde des Wohlstandes"...eine Idee von Philipp).

e) Muster (von Attac für TTIP Schulung) für BGE-Seminar? 

4. Abschluss
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